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Bericht 2010 des Komitees 
 

Der Schweizerische Reformierte Pfarrverein (SRPV) hat sich als Hauptziel gesetzt, Schweizer Pfarrer 
und Diakone in ihren beruflichen Wünschen zu unterstützen und zu fördern. Diese Zielsetzung wird 
durch die folgenden sechs Punkte genauer definiert (Statuten, Art. 2.2): 

1. sich um den Austausch von Informationen zu kümmern;  
2. einen Ort für die Diskussion und Erarbeitung neuer Entschlüsse zu bieten;  
3. kollegiale Beziehungen zwischen den Amtsträgern zu pflegen und ihnen in der Erfüllung ihrer 

beruflichen Aufgaben beizustehen;  
4. die Interessen und Anliegen der Amtsträger auf Schweizer Niveau zu vertreten;  
5. die Aktivitäten des Pfarrersolidaritätsfonds zu unterstützen;  
6. den Kontakt mit den ausländischen Pfarrvereinen zu pflegen, sowie den ökumenischen Dialog 

und das gute Verhältnis zu den anderen Religionen zu fördern.  

1 Theologie 

Der SRPV hat am 11. Januar 2010 seine Mitglieder an ein theologisches Treffen zum Thema: 
“Erneuerung der Verankerung und der Ausrichtung unseres Amtes” in Lausen (BL) eingeladen. 
Obwohl die Tagung hauptsächlich auf die Deutschweizer Pfarrer ausgerichtet war (Tagung nur auf 
Deutsch), enthielt das inter pares (1/2010, Seiten 12-19) eine grosse Zusammenfassung des Anlasses, 
damit auch die welschen Diakone und PfarrerInnen davon profitieren können. Für das Komitee sind 
solche Anlässe extrem wichtig, denn genau sie bieten den Schweizer Amtsträgern einen Ort der 
Diskussion und der Erarbeitung neuer Entschlüsse an. Solche Treffen erlauben uns auch wieder, die 
Geschichte des SRPV zu erneuern, da ein grosser Teil des Vereins auch darauf aufbaut, dass er in 
seiner Geschichte regelmässig solche Treffen organisiert hat und weiterhin organisieren wird (knapp 
110 von diesen Treffen wurden zwischen 1839 und dem Anfang der neunziger Jahren organisiert). 
Diese Anlässe wurden dann aber abgebrochen, weil die Nachfrage danach zu klein war! Mit der Basler 
Tagung im Januar 2009, welche über 150 Amtsträger aus der ganzen Schweiz angezogen hatte, wurde 
dieser Brauch wieder zum Leben erweckt; also notieren Sie sich den 16. Januar 2012 für ein weiteres 
Treffen in der Agenda! 

2 Komitee 

Mit Pfarrer Jean-Eric Bertholet (Biel) konnte das Komitee nach dem Abgang der Pfarrerin Ira Jaillet 
(Saint-Cergues, VD) wieder verstärkt werden. Im März führte eine Retraite in Montmirail (NE) zu 
einer grundlegenden Prüfung der Vorgehensweise des SRPV. Gleichzeitig wurde auch eine Evaluation 
der zur Verfügung stehenden Mittel und Kräfte und deren Uebereinstimmung mit den Zielsetzungen 
des SRVP durchgeführt. Daraus erfolgte eine Reorganisation der Arbeit in Bezirke (cf. anbei: 
Organisation 2010) und eine stärkere Fokussierung auf die Theologie. Dazu kommt, dass dem 
Komitee zukünftig ein professionelles Sekretariat zur Seite steht (Wir dürfen nicht vergessen, dass 
auch ein Verein von Theologen mit administrativen und strukturellen Fragen zu kämpfen hat!). Dieses 
Sekretariat sollte anfänglich noch im Herbst 2010 entstehen, das Komitee hat jedoch momentan viel 
Arbeit zu erledigen und deshalb wird das Sekretariat erst zu einem späteren Zeitpunkt seine Arbeit 
aufnehmen können. Schliesslich wurde ein Diskussionsforum im Intranet der Website gegründet, 
welches die Arbeit und den Austausch zwischen den Mitgliedern vereinfacht und ausbaut. Dieses 
Forum wurde unter anderem für die Vorbereitung der Sitzungen und der Generalversammlung benutzt 
und erwies sich als sehr hilfreich. 

3 Finanzen 

Wie während der Generalversammlung 2009 angekündigt, schlug das Komitee im Jahre 2010 vor, die 
Beiträge ab 2011 zu erhöhen. Um dies umzusetzen wurde die Versammlung eingeladen, sich über das 
Budget 2010 (unveränderte Beiträge) und das Budget 2011 (mit den erhöhten Beiträgen) zu äussern. 
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Diese neue Art des Vorgehens wurde gewählt, um den Sektionen zu ermöglichen, die Basis zu 
konsultieren. So kann man 2011 gegebenenfalls auf die Entscheidung zurückkommen. Die Vorschläge 
des Komitees wurden einstimmig durch die Anwesenden, bei drei Enthaltungen, angenommen. Damit 
die Sektionen unter sich diesen Vorschlag besprechen konnten, entwarf das Komitee ein Flugblatt, 
welches weitgehend in den Kantonen verteilt wurde.  

4 Pfarrersolidaritätsfonds 

Trotz eines kleinen Rückgangs der Zahl der Spender (322 im 2010 gegen 326 im 2009 und 331 im 
2008), hat die Höhe der Spenden deutlich zugenommen (202’154.- im 2010 gegen 183’855.- im 2009 
und 197’722.- im 2008). Wie in den vergangenen Jahren, gingen die Spenden an Neuenburger und 
Genfer Pfarrer. Das Komitee bedankt sich herzlich bei allen Spenderinnen und Spendern, deren 
Grosszügigkeit die Solidarität zwischen den Pfarrern der verschiedenen Schweizer Kirchen 
ermöglicht. 

5 Internet 

Der tausendste Kontoinhaber einer vorname.name@pasteursetdiacres.ch-Mail Adresse wurde gefeiert; 
es handelt sich dabei um Pfarrer Martin Hess, welcher in Unterlunkhofen im Aargau wohnhaft ist. Die 
Mailadresse erlaubt den Zugriff auf verschiedene Onlinedienstleistungen des SRPVs und ermöglicht 
die Bestellung der Karte für Amtsträger.  

6 Facebook 

Im Jahr 2010 wurde als Versuch auf Facebook eine Gruppe gegründet. Der Zugang ist allen mit einer 
SRPV-Mail Adresse gestattet, von welchen sich schon 64 eingetragen haben. Das Komitee untersucht 
das mögliche Potenzial dieser Gruppe als Ort der Diskussion und des Informationstausch. 

7 Information und Kommunikation 

Nach der Retraite in Montmirail wurde eine Arbeitsgruppe mit Name “médias” gegründet, welche als 
Aufgabe hat, alle Kommunikationsplattformen (Website, Maillisten und intranet, inter pares) zu 
koordinieren. Die Ziele der Kommunikation wurden definiert und ein Jahresplan für die Redaktion des 
inter pares wurde erstellt. 

8 Internationale Beziehungen 

Der SRPV wurde durch seinen Präsidenten an der Pastorale 2010 vertreten. Der Anlass wurde von der 
Association des pasteurs de France (Verein der Pfarrer Frankreichs) im März in Paris organisiert. Im 
Oktober vertrat er den SRPV am Hundertjährigen Jubiläum der Association des pasteurs d’Alsace et 
de Lorraine (Verein der Pfarrer aus dem Elsass und der Lorraine) in Strasbourg. Diese Treffen 
ermöglichten einen intensiven Austausch von Erfahrungen und Wissen zwischen verschiedenen 
nationalen Pfarrvereinen. In Strasbourg präsentierte die Professorin für Praktische Theologie, Isolde 
Karle (Ruhruniversität, Deutschland) einen bemerkenswerten Beitrag über “die Kirchen im 
Reformstress”. 

9 Ausschau 2013 

Im Jahr 2013 feiert der SRPV seinen 175. Geburtstag! Der SRPV wurde durch vier Zürcher, vier 
Berner, zwei Basler, zwei St. Galler, einen Thurgauer und einen Schaffhauser Pfarrer am 12. Juni 1838 
in Zürich gegründet. Den Ausschlag gaben zwei Pfarrvereine: der Leseverein aus Basel und die 
asketische Gesellschaft aus Zürich. Dieses Jahr (2011) wird das Komitee mit den Vorbereitungen für 
diesen wichtigen Geburtstag beginnen. 
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10 Organisation und Arbeitsteilung 

 

Präsidium, internationale Beziehungen, Sekretariat 
Pierre de Salis, Präsident und Bernhard Rothen, Vize-Präsident 
 
Archive (Aktuariat) 
Ursula Deola 
 
Beziehungen mit dem SEK und anderen Berufsvereinen 
Pierre de Salis und Ursula Deola 
 
Medien 
Jean-Eric Bertholet, Werner Näf und Pierre de Salis 
 
Dienstleistungen 
Michael Roth und Arnold Wildi 
 
Mitgliederverwaltung  
Arnold Wildi und Werner Näf 
 
Finanzen 
Arnold Wildi und Michael Roth 
 
Tagungen, Pfarrerbild, Aus- und Weiterbildung 
Bernhard Rothen und Jean-Eric Bertholet 
 
Sektionen 
Walter Schlegel und Ursula Deola 
 
Internet 
Arnold Wildi und Werner Näf 
 

Im Namen des Komitees, 
Pierre de Salis, Präsident 

 


